. 


N® 1617. 


und Feſttage zweimal 
Beſtellungen werden 
würts bei allen Königl. Poſtanſtalten angenommen. 


Mittwoch, den 3. December. (Morgen⸗Ausgabe.) 


Die Danziger Zeitung erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn ⸗ 
b am Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — 
in der Expedition (Gerbergaſſe 2) und aus⸗ 


1862. 


En pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr., auswärts 1 Thlr. 20 Sge 
nferate nehmen an: in Berlin: A. Retemeyer, Kurſtraße 50 
in Leipzig: Heinrich Hübner, in Altona: Haafenftein u. Vogler, 

Ju Hamburg: J. Türkheim und J. Schöneberg. 


* 


Telegraphiſche Depeſche der Danziger Zeitung. 
Angekommen 2. December, 8% Uhr Abends. 
Berlin, 2. December. Die „Kreuzzeitung“ bringt 
Gerüchte von Veränderungen in den höheren Ver⸗ 
waltungsftelfen ; es werden einige früher zur Dispo⸗ 

Htion geſteute Berwaltungsbeamte genannt. 

In Miſſotunghi hat die Regierungsbehörde offi⸗ 
eiell den Prinzen Alfred als König von Griechen⸗ 
land anerkannt. g 


Deutſchland. 

— Ein Berliner Correſpondent der „Elberfelder Zeitung“ 
berichtet: „Wie man vernimmt, ſteht auf die an Se. Maj. 
den König gerichteten Adreſſen der Provinzial-Landtage eine 
Allerhöchſte Erwiderung zu erwarten. — Es iſt hier die Nach⸗ 
richt eingegangen, daß der preußiſche Geſandte am päpſtlichen 
Hofe, Freiherr von Canitz, in bedenklicher Weiſe erkrankt iſt, 
und zwar ſollen die Krantheitsſymptome leider auch auf einen 
afficirten Gemüthszuſtand ſchließen laſſen. 

Stettin. Von Seiten der conjervativen Partei find 


einem hieſigen Buchdrucker jährlich 1000 Thaler geboten, 


wenn er die Herausgabe einer reactionären Zeitung unter 
nehmen wolle. Wie wir hören, hat derſelbe aber die Forde- 
rung von 5000 Thalern geſtellt. | 
Poſen, 30. November. (Ditj.-3.) In der Freitags 
Sitzung des hieſigen Provinzial-Landtages wurde über die 
von der Regierung prolectirte Kreisordnung berathen. Die 
Abtheilund ſprach ſich für die Verwerfung des Privilegiums 


der Virilſtimmen, der ausſchließlichen Wählbarkeit der Schul⸗ 


en und Schöppen zu Vertretern der Landgemeinden und der 

ildung eines Kreisausſchuſſes unter Vorlig des Landraths 
aus und ſtellt in dieſem Sinne folgende Anträge: Der Land⸗ 
tag wolle 1) an den König die Bitte richten, den Erlaß der 
neuen Kreisordnung bis zur endgiltigen Regulirung der Grund⸗ 
und Gebäudeſteuer zu vertagen; 2) der Regierung die möge 
lichſte Ausdehnung des Waylrechts für die ländlichen Be⸗ 
fisungen empfehlen; 3) ſich dahin entſcheiden, daß die Wähl⸗ 
barkeit zu Kreistags⸗Abgeordneten nicht von der Verwaltung 
eines Gemeindeamtes, ſondern von einem geſetzlich beſtimmten 
Cenſus abhängig gemacht werde; 4) der Regierung die Ver⸗ 
werfung der prolectirten Bildung eines Kreisausſchuſſes unter 
Vorſitz des Landsraths empfehlen. Abgeordneter Scholtz 


(Bürgermeiſter in Meſeritz) wies darauf hin, daß die Provin- 


zial⸗Landtage in ihrer gegenwärtigen Zuſammenſetzung ein 
aus den Zeiten der abſoluten Regierung ſtammendes und den 
egenwärtigen Verhältuiſſen nicht mehr entſprechenden Inſtitut 
2 und beſtritt die Competenz derſelben zur Berathung von 
Gegenſtänden von allgemeiner politiſcher Bedeutung, die aus⸗ 
ſchließlich vor das Forum des allgemeinen Landtages ge⸗ 

rten. Er ſtellte daher den Antrag, die von der Regierung 
verlangte Begutachtung der neuen Kreisordnung abzulehnen. 
Abg. v. Beihmann⸗Hollweg behauptet, ſchon deshalb, 
weil der Provinzial-Landtag von der Regierung zur Begul⸗ 
achtung der neuen Kreisordnung aufgefordert ſei, habe der⸗ 


ſelbe nicht bloß das Recht, ſondern auch die Pflicht dies Gut⸗ 


achten abzugeben. Von den polniſchen Abgeordneten wird 
der Antrag des Herrn Scholtz ebenfalls bekämpft, aber aus 
andern Gründen. Sie ſuchen geltend zu machen, daß dem 


5 


Poſen durch den Wiener Tractat die Au⸗ 


im Hammerſchen Gaſtlocal zuſammen. Schö knüpfte mit 
Provinzial⸗Landtag deſſelben ® chen Gaftlocal zuf chönhoff knüpft 


Bohley ein Geſpräch über die verweigerte Alimentenzahlung 
an und nachdem Letzterer ihm geſagt hatte, daß er nichts be⸗ 
kommen könne, erwiederte Schönboff, daß er, Bohley, dafür 
dann täglich einen Cognac mehr trinken könne. Im weitern 
ſtarken Wortwechſel nannte Schönhoff den Bohley einen 
Lump und drohte, ihn unter das Billard zu werfen. Der 
Beamten⸗Beleidigung angeklagt, räumt Schönhoff die Aeuße⸗ 
ns 15 Der Gerichtshof erkannte auf 14 Tage Ge⸗ 
ängniß. 


Großherzogthum 
tonomie garantirt und daher der P bt 
das competente Forum zur Entſcheidung aller dieſen Landes⸗ 
theil betreffenden Angelegenheitrn ſei. Abg. v. Bethmann; 
Hollweg weiſt die polhiſchen Deputirten darauf hin, daß 
die Verfaſſungsurkunde für den preußiſchen Staat keine poli⸗ 
tiſche Sonderstellung und Autonomie des Großherzogthums 
Poſen anerkenne, dieſe Provinz vielmehr als einen integri⸗ 
reuden Theil des preußiſchen Staats betrachte und allen 
übrigen Provinzen gleichſtelle. Der Antrag des Herrn Scholtz 
wird mit überwiegender Stimmenmehrheit abgelehnt. Die 
Anträge der Abtheilung werden ſämmtlich mit großer Stim⸗ 
menmehrheit angenommen. 

\ 


Danzig, den 3. December. 5 
je Montag Azend producirte Herr Schröder im Apollo⸗ 
Saale abermals ſein electriſches Sonnen⸗Mikroskop. Die dazu ge⸗ 
hörige, aus fanfzig Bunſen'ſchen Kohlen und Zink⸗Elementen be⸗ 
ſtehende Batterie war ig dem an den vezeichneten Saal grenzenden 
Hof aufgeitellt und durch zwei durch das Fenſter eführte Leitungs⸗ 
drähte mit dem innerhalb auf einem erhöheien Fußgeſtelle befind⸗ 
lichen Apparate verbunden, welcher das Local faſt mit Sonnenlicht 
beleuchtete. Die Wirkung des damit verbundenen Httzegrades 
wurde dadurch zur Anſchauung gebracht, daß die Eaden zweier don 
dem Apparate ausgehenden Kupferdrähte bei ihrer Berührung 
verbrannten und zwar mit grünem Lichte, während ein darauf 
zwiſchen denſelben befeſtigter Eiſendraht zum Glühen und Schmel⸗ 
zen georach; wurde, und even. eine zwiſchen die weißglühenden 
Kohlenſtäochen gebrachte Stricknadel augenolicklich funtenſprühend 
verbrannte. Von den mikroskopiſchen Bildern, welche alsdann auf 
der dem Apparate gegenüver ausgeſpannten Leinwand ſichtbar 
wurden, iſt außer der enormen Vergrößerung auch die ſcharſe Be⸗ 
grenzung anerkennend hervorzuheben. Das Auffteigen der Luft⸗ 
bläschen in Waſſer, welches durch den electriſchen Strahl zum Sie⸗ 
den gebracht wurde, eröffnete das ſehr reichhaltige Programm. Es 
folgten: die Gewebe des Badeſchwammes, zwei Polppenſtöcke nebſt 
einzelnen Theilen eines Polypen, die Zunge einer Garten⸗ und eis 
ner Meeres⸗Schnecke und der Fang⸗Arm einer Entenmuſchel, die 
Haut eines Kreosmagens, verſchiedene Theile von Spinnen, Bie⸗ 
nen, Schmetterlingen, Motten, Mucken, Fliegen ꝛc., der Kopſ eines 
Ohrwurms, eine Wanze und ein Floh, Schuppen und Haut eines 
8 und die in einem Waſſertropfen lebenden Infuſorien. 
us dem Pflanzenreiche wurden Durchſchnittsflachen verſchtedene 
Gewächſe, namentlich des Kaſtanienbaumes, der Föhre und der 
Linde, aus dem Mineralreiche: die Kryſtalliſation des Kochſatzes 
und des Salmiaks gezeigt und zum Schluſſe mikroskopiſche Photo: 
graphien, die Portraits von Meyerbeer und Herſchel, eine Jagd⸗ 
Scene und eine Landſchaft producirt. Eine üderraſchende Vorſtel⸗ 
lung von der außerordent ichen Vergrößerung des Inſtruments gab 
ein Rädchen aus einer Damen⸗Uhr, welches etwa 4 Zoll Durchmeſ⸗ 
fer hatte, während das Bild deſſelben nicht nur die Leinwand, ſon⸗ 
dern faſt die ganze dahinter befindliche wohl 18 —20 Fuß hohe 
Wand bedeckte. Möge Jeder, der ſich eine jo genuß⸗ als lehrreiche 
Unterhaltung verſchaffen, nameutlich aver ſeinen Kindern Anregung 
zur Naturbetrachtung geben will, Veranlaſſung nehmen, die weni⸗ 
rss folgenden Pioductionen des Herrn Schröder in Augen 
chein zu nehmen. 

5 [Gerichtsverhandlung am 1. December.] Der 
Zimmergeſelle und Eigenthümer Schönhoff zu Strohteich 
verpfle te ein ortsarmes Mädchen, wofür derſelbe monatlich 
einen Thaler Alimente aus der Armen⸗Caſſe der Commune 
Strohteich erhielt, zu deren Weiterzahlung an Schönhoff die 
Commune ſich aber nicht verſtehen wollte. Im Laufe des 
Monats October traf Schönhoff mit dem Schulzen Bohley 


Vermiſchtes. 
Madrid, 25. November. An dem Tribunal zu Barce⸗ 
lona wird einer der intereſſanteſten Proceſſe verhandelt, welche 
die Welt je gekannt hat. Ein Sohn des reichen und mächti⸗ 
gen, verſtorbenen Marquis von Fontanellas, welcher im Al⸗ 
ter von 23 Jahren unerklärlicher Weiſe verſchwand und für 
todt galt, kehrt nach 16jähriger Abweſenheit zurück, wird von 
ſeinem Schwager und von vielen Bekannten mit offenen Ar⸗ 
men aufgenommen und jetzt als Betrüger und Ujurpator des 
Namens und Titels verfolgt. Vor etwa 1% Jahr kehrte 
Don Claudio de Fontanellas nach 16lähriger Abweſenheit 
aus Buenos⸗Ayres nach Barcelona zurück, verſehen mit Päſ⸗ 
ſen und DOfficiers- Patent der argentiniſchen Repulik. Er war 
im Jahre 1845 im Alter von 23 Jahren verſchwunden; wie 
es hieß, waren feinem: Vater, einem reichen Banquier und 
ſpäteren Marquis, mehrere Anzeigen und Brandbriefe von \ 
Ränbern zugekommen, welche ungeheuere Summen für die 
Befreiung ſeines Sohnes forderten, welche dieſer verweigerte. 
Da man ſeitdem nichts weiter von dem Schickſale des Soh⸗ 
nes Claudio hörte, ſo hielt man ihn für ermordet, und es 
erregte daher großes Aufſehen, als das füdamerikaniſche Poſt⸗ 
ſchiff im Mai vorigen Jahres einen Paſſagier mitbrachte, der 
von feinem Schwager, dem Erben des verſtorbenen Marquis, 
und von deſſen Dienerſchaft als der verſchwundene Don 
Claudio erkannt wurde. Er beſuchte mit ſeinen Bekannten 
alle Vergnügungsorte Barcelonas, das Theater u. f 
chenlang, wurde aber ſpäter von dem Gerich 
verurtheilt, allgemein für einen Betrüger ge 


— — » 
Unglücklichen annimmt und in einer Denkſch 8 
und Identität des Angeklagten ſo warm vertheidigt, daß ſich 

die öffentliche Meinung entſchieden für feine Unſchuld aus⸗ 
ſpricht. Das Collegium der Advocaten iſt darüber in Bera⸗ 
thung getreten, um den Advocaten, Senor Niera, welcher den 
Angeklagten in erſter Jnſtanz vertheidigte, wegen grober Fahr⸗ 
läſſigkeit zu belangen. 

Die „B. Ref.“ erzählt folgende Nachricht vom Co⸗ 
blenzer Hoflager: „Schon in früheren Jahren waren auf den 
Wunſch der Königin lebende Bilder aufgeführt worden und 
betheiligten ſich junge talentvolle Officiere und junge Damen 
der dortigen Ariſtokratie daran. Auch in dieſem Jahre ſoll⸗ 
ten dergleichen Unterhaltungen ſtattfinden und wurden die 
Fräuleins v. Bockum⸗Dolffs und v. Hilgers wie früher dazu 
eingeladen. Die beabſichtigten Bilder konnten jedoch nicht zu 
Stande kommen, weil die Officiere erklärten, mit dieſen bei⸗ 
den Damen könnte die Vorſtellung nicht ſtattfinden; andere 
Talente aber waren augenblicklich nicht aufzufinden.“ 


Verantwortlicher Redacteur: H. Rickert in Danzia. 
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Concurs⸗Eröffnung. 
Königl. Stadt 


E 
Danzig, 


den 29. November 1862, 
Vormittags 113 Uhr. 

Ueber das Vermögen des Kaufmanns Joh. 
Dietrich Conrad Oſtermann, in Firma 
D. Oſtermann & Co., iſt der kaufmänniſche 
Concurs eröffnet und der Tag der dee 
einftelung auf den 26. November c. feſtgeſetzt. 

Zum ee Verwalter der Maſſe iſt 
der Herr Juſtizraih Breitenbach beſtellt. 
€ läubiger des Gemeinſchuldnertz werden 
aufgefordert, in dem auf 


8 den 10. December c., 
2 tags 11% Uhr, 
in dem Bern nmer 5 17 des Ge⸗ 
richtsgebäudes vor dem gerichtlichen Com⸗ 
miſſar Herrn Stadt- u. Kteisgerichtsralh Caspar 
anberaumten Termine ihre Erklärungen und 
Vorſchläge über die Beibehaltung dieſes Vers 
walters oder die Beſtellung eines anderen einſt⸗ 
weiligen Verwalters au ez 
2 Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas 
an Geld, Papieren oder anderen Sachen in 
ö ober Gewahrſam haben, oder welche ihm 
etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an 
denſe lben zu verabfolgen oder zu zahlen; viel: 
mehr von dem Beſiße der Gegenſtände bis 
zum 12. Jannar 1863 einſchließlich dem Ge 
richte oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu 
machen, und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen 
Rechte, ebendahin zur Concursmaſſe abzuliefern. 
Pfandinhaber und andere mit denſelben gleich⸗ 
berechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners ha⸗ 
den von den in ihrem Beſitze befindlichen Pfand⸗ 
ſtücten uns Anzeige zu machen. 11834 
Ein einzelner Beamter ſucht in einem anſtän 
digen ‚Haufe ein unmöbl: Logis, aus Stube 
und Kabine beſtehend. Adreſſen werden, mit 


Fr di des Mieihpreiſes, unter A 1727 in der 


dieſer Zeitung erbeten. 


Ken 


une 


| | 
und Kreis⸗Gericht 


Bekanntmachung. 
Zufolge Verfügung vom 1. December 1862 
it an demſelben Tage in unſer Handels- (Pio⸗ 
kuren⸗) Regiſter unter Nr. 83 eingetragen, daß 
der Kaufmann Friedrich Wilhelm Schroe⸗ 
der zu Danzig als Eigenthümer der ebendaſelbſt 
unter der Firn a:. 

Ir. Wilh. Schroeder 
beſtehenden Pandelsniederlaſſung (Firmenregiſter 
Nr. 163) den Auguſt Herrmann Kramer 
zu Danzig ermächtigt hat, die vorbenannte Firma 
per procura zu zeichnen. 

Danzig, den 1. December 1862. 


Kgl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ 
Collegium. 


v. Groddeck. [1922] 


Auf mündliche u. 
Ihriftliche Anfra⸗ 
iligit jegliche wwiligſt iegliche 
willigſt jeglich illigſt jegliche 
Auskunft ertheilt. Das Auskunft lekihe lt. 


Bank⸗ und Wechſel Geſchäft 
F. Reimann in Danzig, 


7 


Langenmarkt Bu, 


empfiehlt ſich hiermit z. Ans und Verkauf von 
Staats- und induſtriellen Werthpapieren, 
es und ruſſiſchen Banknoten und 
ämmtlihen fremden Geldſorten zum Tas 
gescours. 


Weſtpreußiſche 4 5 und 34 , Pfand⸗ f 


Auf mündliche u. 
ſchriftliche Anfra⸗ 
gen wird bereit⸗ 


briefe und Staatsſchuldſcheine in kleinen 
Abſchnitten, zu Capitalsanlagen geeignet, 
find. ſtets vor räthig. 1620] 
Die Liſten fümmtlicher verlooſten u. 
convertirten Staatspapiere und Priori⸗ 
tätsactien, ſo wie fremder Staatsan⸗ 
lehen find bei mir einzuſehen. al 
1 


Von dem wegen feiner außerordentlich en 
Güte wohlbekannten 1 


echt meliorirten weißen 
Bruſtſyrup, 


welcher von der Königl. Regierung zu Breslau 

und von dem betreffenden Königl. Miniſterium 

zum Verkauf geſtattet und deſſen Fabrikation un⸗ 
ter ſpezieller Leitung des approbirten W.⸗ und 
Communal⸗Arztes Herrn G. Riller geſchieht, 
haben wir 


Herrn F. 6. Kliewer in Danzig, 


2. Damm 15, 
Lager übergeben. 
1946 H. Leopold & Comp. i. Breslau. 


1785 Ein neu gebautes Haus mit Seiten: 

Au und Hintergebäude und Hof iſt aus 
freier Hand ohne Einmiſchung eines, 
Dritten mit 3000 Thlr. Anzahlung zu 
verkaufen. Adreſſen werden erbeten in der Ex⸗ 
pedition dieſer Zeitung unter K. 11. [1921 


Hochländiſches Buchen⸗, Birken⸗ 
und Fichten-Klobenholz, wie auch 
alle Gattungen kleingemachtes Holz 
empfiehlt 11871 

A. V. Conwentz, 
Speicherinſel, Hopfengaſſe Nr. 91. 


„ Als Rendant bedeutender Bergwerke 
wird ein thätiger, ſicherer Mann zu engagiren 


In Unterzeichneter iſt ſoeben erſchienen 
und durch alle Buchhandlungen zu beziehen: | 
| 


Verhandlungen 


3. Generalverſammlung 


des 
deutſchen Nationalvereins 


in 


Coburg, 


€ 
| am 6, und 7. October 1862, 


8 Bogen in Lexikon 8. Preis 7% Sgr. 
oder 27 kr. 


Expedition der Wochenſchriſt des 


Naljſonalpereins. 


(F. Streit's Verlags buchhandlung) 


i in Coburg. [1423] gewünſcht, dem hauptſächlich die Verwaltung der 
— — — FFJaſſe obliegen ſoll. — Kenntaiſſe vom Berafach 
Ein fetter Bulle — Oldenburger — ſind nicht erforderlich. — Das jährl. Gehalt be⸗ 
ed bebe wet, ese dee ahead au del l 
: 5 5 ere eilt im trage die landwirtſchaftl. 
ei Marienburg. ee Agentur von O. Br aun in Berlin, auer⸗ 

Von dem rüßmlichſt bekannten Rennepfennig⸗ Wage 9% - 11089, 
ine Partie polaiſcher Kiehntheer iſt 


ſchen Hühneraugenpflaſter a Dtz. 15 Sgr. f 
hält ſteis Lager 0 J. L. Preuß, im Comptoir Hundegaſſe 57 zu verkau⸗ 
46715] Portechaiſengaſſe No. 3. „ fen. 17971 


Pauline Schwerdffeger, 


Auguſt gronemann. 
Verlobte. 1919) 


Concurs⸗Exöffnung. 
Königl. Kreisgerichts-Deputation. 


erent, den 29. November 1862, 
Mittags 12 Uhr. 

Ueber das Vermögen des Kaufmanns N. 
Plazikowski hierſelbſt iſt der kaufmänniſche 
Concurs eröffnet und der Tag der Zahlungs⸗ 
einſtellung auf den 28. November feſtgeſetzt. 

Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt 
der Rechtsanwalt Blöbaum beſtellt. Die Gläu⸗ 
diger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, 
in dem auf 

den 17. December c., 
Vormittags 11 Uhr 

in dem Verhandlungszimmer No. 2 ves Gerichts⸗ 
gebäudes vor dem gerichtlichen Commiſſar Herrn 
Kreis⸗Richter Knirim anberaumten Termine ihre 
Erk. ärungen und Vorſchläge über die Beibehal⸗ 
tung dieſes Verwalters oder die Beſtellung eines 
endern Ver waltezs abzugeben. 

Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas 
an Geld, Papieren oder anderen Sachen in Beſitz 
oder Gewahrſam haben, oder welche ihm etwas 
verſchulden, wird aufgegeben, nichts an denſel⸗ 
ben zu verabfolgen oder zu zahlen; vietmehr von 
dem Beſitze der Gegenſtände bis zum 17. De⸗ 
cember einſchli ßſich dem Gerichte oder dem 
Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen, und 
Alles, mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte, 
ebendahin zur Concursmaſſe abzuliefern. Brand: 
inhaber und andere mit denſelben gleichberech⸗ 
ligte Gläubiger des Gemeinſchuldners baben 
von den in ihrem Beſitze befindlichen Pfand⸗ 
ſtücken uns Anzeige zu machen. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche an 
die Maſſe Anſprüche als meer Ae ae en 
wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche, 
dieſelben mögen bereits rechtshängig ſein oder 
nicht, mit dem dafür verlangten Vorrecht, bis 
74 29. December einſchließ ich bei uns ſchrift⸗ 
ich oder zu Protokoll anzumelden und demnächſt 
zur Prüfung der ſämmilichen innerhalb der ge- 
dachten Friſt angemeldeten Forderungen, ſo wie 
nach Befinden zur Beſtellung des definitiven 
Verwaltungsperſonals auf 


den 13. Januar, 

Vormittags 11 Uhr, 5 
vor dem Commiſſac, Herrn Kreisrichter Knirim 
im Verhandlungszimwer No 2 des Gerichtsge⸗ 
bäudes zu erſcheinen. Nach Abhaltung dieſes 
Termins wild geeignetenfells mit der Verhand⸗ 
lung üter den Accord verfahren werden. Zugleich 
iſt noch eine zweite Friſt zur Anmeldung bis 
zum 3. Februar einſchließlich feſtgeſetzt, und 
zur Prüfung aller innerhalb derſelben nach Ad: 
lauf der erſten Friſt angemeldeten Forderungen 
Termin auf den 16. Februar, Mittags 
12 Uhr vor dem genannten Commiſſar ande⸗ 
raumt. Zum Eiſcheinen in 1 Termin wer⸗ 
den alle diejenigen Gläubiger aufgefordert, welche 
ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten 
anmelden werden. 8 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 
hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen 
beizufügen. . 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm 
Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der 
Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſigen 
Otte wohnhaften, oder zur Praxis bei uns be: 
rechtigten Bevollmächtigten beſtellen und zu den 
Acten anzeigen. Wer dies unterläßt, kann einen 
Beſchluß aus dem Grunde, weil er dazu nicht 
vorgeladen worden, nicht anfechten. Denjenigen, 
welchen es hier an Betanntſchaft fehlt, werden 
die Rechtsanwälte Lindner hier, Schrader, 
Heſſe und Juſtiz⸗Rath Droſte zu Stargardt 
und Valois zu Dirſchau zu Sachwaltern vor⸗ 


l 


Paſſeude Feſtgeſchenke! 


Jos. Strauss in Bockenheim 


bei Frankfurt a. M., 
offerirt nachſtehende klaſſiſche Werke zu 
den beigeſetzten enorm billigen Preiſen. 


Auter Garantie für nen, fehlerfrei und rumplet. 


Große Encyelopadie aller 


Wiſſenſchaften, für das geiſtige u. 
materielle Wohl d. deutſch. Volks, herausgeg. 
von einer Geſellſchaft Gelehrter, 300 Liefe⸗ 
rungen in 100 Wochenbänden, mit meh⸗ 
reren Tauſend Illuſtrationen, 8., zu unr 
Thlr. S. Schubart's, d. Patrioten, ſämmt⸗ 
liche Schriften 8 Bde., (früher Thlr. 4) uur 
Thlr. 1. Dieſelben in Prchtbd. geb. Thlr. 13. 
Blumaner’s Werke, 2 Bde. eleg. geb. Thlr. 1. 
Boccaccio's Werke (Decameron ꝛc.), 4 Bde., 
Thlr. 14, Hackländer's Werke, 20 Boe, 
Thlr. 6. Deſſen neuere Werke, 14 Bde., Thlr. 
4. Schiller's Werke, 12 Bde. mit 30 
Taf. Abbild. Prchtbd. bir, 45. 
Gothe's Werke, Prachtausg. in 6 Bon, 
m. d. herrlichen Kaulbach'ſchen Staplſt., eleg. 
broch. Thlr. 113. Deſſen Reinecke Fuchs 
m. d. Kaulbach'ſchen Zeichn., Prachtb. 4. Thlr. 3. 
Deſſeu Leben, erläutert von Viehoff, 4 Bde. 
Uchtbd., Thlr. 23. Deſſen Fauſt, Briefwechſel 
einer Dame, Thlr. 3. Hogarth's Werke m. 
92 prachtv. Stahlit. und Lichtenberg's Erklär, 4. 
Thlr. 4. Byron's Werke, 12 Bde. m. vielen 
Stahlſt, Thlr. 13. Shakeſpeare's ausgewählte 
Werte, Tblr. % Lamartine's Werke, 45 Bde. 
Thlr. 4. Platen's Werke, 5 Bde., Thlr. 2. 
Pyrker's Werke, 3 Bde., Thlr. k. Van der 
Velden's Werke, 8 Bde., Thlr. 13. Wie: 
land's Werke, 36 Bde., Thlr. 63. Klöpſtock's 
Werke, „ 25. Thümmel's 
Werke, 8 B eſſing's 
. 41 Kotzebue's 


| Thlr. 23. Weber's Democritos, in Aus⸗ 
wahl, 6 Bde. Thlr. 2. Wildermuth 
ten, 8 Bde., Thtr. 23. Die Landwirthſchaft 
l in ihrem ganzen Umfange, 50 Bde. mit 

2000 Abbild. 1 Thlr. Volger's große Na⸗ 
turgeſchichte mit über 2000 Abbild. 2 Thlr. 
Nork's popul. Mythologie 10 Bde. mit 
| 275 Abbild. 13 Thir. Nrioſt's raſender 


toland. 3 Bde. m. Stahlſt 1 Thlr. Dante's 
gottl. Comödie m. Stahlit. 3 Thlr. Mil: 
ton's verlorenes Paradies m. Stahlſt.; 
Tblr. Taſſo's befreites Jeruſalem m 
Stahlſt. ? Thle. Ea Mert, der persönl. Schutz 
m. 25 anatom. Abbild 3 Thlr. Poppe's Haus: 
freund 3 Bde. m. 95 Abbilo. 1 Tylr. Neues 
Düſſeldorfer Künſtler⸗ Album m. prachtv. 
Abbild. 4. 14 Thlr. Hauff's Werke, 5 Bde. 
eleg. geb. Thlr. 23. Laun's Schriften 6 
Bde. Tolr. 1. Geſchichte des Gil Blas. 
zrachtausg. m. vielen Juuſtrationen Thlr. 2, 

eſſen hinkender Teufel, ebenſo Thlr. 13. 
Gaßner's Univerſallexikon d. Tonkunſt, 
Thlr. 2, Herrenſpiegel (Chronique scanda- 
leuse) Schweizer Hauptſtädte, 2 Boe. Thlr. 3. 
Kinkel, Otto der Schatz, Prachtbd. Thlr. 3. 
Zimmermann, Geſch. d. Befreiungstämpfe 
gegen Napoleon m. Stahlſt. eleg. geb. Thlr. 14, 
Deſſen Kaiſerſaal, Prachtausg. m. 30 
Stahlſt. Pchibd. Tylr. 34. Caſanova's hamb. 
Memoiren Thlr. 13. Korner's ſämmtl. 
Werke, m. Prachib. To lr. z. Benthard's 
Soldatengeſch. 40 Boe. Thlr. . Amor und 
Hymen, enthüllte Geheimniſſe der Liede und 
Ehe, Thle. 3. Engels Philoſophie für die 
Welt, eleg. geb. Thlr. 1. Der Froſchmäuſſ⸗ 
ler, m. viel. Abbild. Thlr. 1. Die Geheimniſſe 
von Berlin, 12 Bde. Thir. 13. Tiedge's 
Uranus, eleg. geb. Thlr. 3. Kraft's humo⸗ 
riſt. Werke, 3 Bde. 1 Thlr. Sternberg's 
ppantaſt. Epiſoden m. viel. Abbild. Thir. 3. 
Hebel's Schwänke d, rheinländ. Hausfreunds 
2 Bde. m. viel. Abbild. Thlr. 3. Naturge⸗ 
ſchichte d. 3 Reiche, neueſte 6ler Aufl. 400 
Seiten Text m. ca. 4.0 color. Abbild., Prachtb. 
Thlr. 14. Dr. Wincklers Abbild. aller in 
den neueren Bharmacopden Deuiſchlands aufge⸗ 
nommenenen officinellen Gewächſe, 170 fein 
ausgemalte Tafeln m. ausführlicher Beſchrei⸗ 


bung, 4. Thlr. 5. Dr. Einke's Atlas der offi⸗ 


cinellen Pflanzen ſämmtl. Pharmacopben, 6% 
fein ausgemalte Tafeln nebſt ausführlicher Bes 
ſchreibung, 4. Tolr. 3. Deutſches Dichter: 
Album, 60er Ausg. Thlr. 3, in Pcheb. Thlr. 
2. Kane, Wanderung eines Künſtlers unter 
den Jadianern Nordamerikas, neueſte 62er Ausg. 
m. viel. farb. u. ſchwarzen Abbild. nur Thlr. 13. 
Schröter, Erlebniſſe eines deutſchen Aus wan⸗ 
derers in den Mucury - Colonien, neue 1862er 
Ausg. m. viel, Illuſtrationen Thlr. 13. 36 Bde, 
Unterhaltungsſchriften von Boz, Bulwer, Aaffen⸗ 
berg ꝛc. Ladenpreis Thlr. 20), zu nur Thlr. 24, 
Für die Jugend. 

Jugend Lelbum, berausg. v. vielen 
Schriſinellein, Jahrgang 1857 — 59, 3 ſtarke 
. Er 72 155 u. ſchworz. 1 7 eleg. 

eb. r. 4, einzeln p. Jahrg. 41 
a zeln p. Jahrg. Thlr. 1% 
dene in den letzten er Jahr, erſchienene Jahrg. 
m. viel. color. u. ſchw. Kpfen., eleg. geb. pr. Jahrg 
Thlr. 13. Hackländer s Märchen m. 6 Stahlſt. 
eleg. Lwoo. Thlr. 3. Hauff's Märchen, 
Prachtausg. m. 6 Stablſt. roth. Prachtbd. 
Thlr. . Willkomm's Märchen 2 Bde. 
m. Abbild. Tylr 3. Die ſchonſten Märchen 
f. Jung u. Alt m. viel. Abbild. eleg. geb, Tylr. 
4. Preſſel's Heldenkämpfe aus alter u. 
neuer Zeit m. 6 Stahlſt. eleg, geb. Thlr. . 
Deſſen Helbenbilder Tolr 4. Gellert's 
dabein eleg. geb. Thlr. 3. Willis, d. Steuer⸗ 
mann, dene Rovinſonade), 2 Bde. m. 12 
prachtv. color. Kupfern. 4. Thlr. 1. Die Fami ⸗ 
lienſtube, herausgeg. v. Pleſſel m. 16 Pracht⸗ 
voll col. Kupf. gr. 8° eleg. geb. Thlr. 3. Bilder ⸗ 
freude für Kinder jeden Alters, (1 Ab 
bild. aus der Naturgeſch, prachtv. colorirt, (Las 
denpreis Thlr. 4), nur Thlr. 3. 10 Bde. Kin ; 
derſchriften, m. viel. color. u. ſchwarz. Kpfr. 
(Ladenpr. Thlr. 6), nur Thlr. 1, 


Bei Beſtellungen von 

Thlr. 5 an Gratis - Beilagen, 
die dem Porto an Werth gleich⸗ 
kommen, ja oft überſteigen! (1549) 
Eimer Y 3 und 2 
Preußiſche Lotterie⸗ 

9 Looſe, jo wie Antheile zu 
1, 2, 8, 58 
habe ich noch billigſt ab⸗ 


S 


r Stettin 
16940] G. A. Kaselow, 
—— 
Hautbalſam, 
ſicheres Mittel gegen ſpröde Haut empfiehlt 
a Fl. 23 Sgr. und 5 Sgr. 1568 
A. Schröter, Langenmarkt 18. 


ee 
ECEine Beſitzung 

von 52 Hufen culm., 2 Meilen von 
Königsberg,! Meile vom Bahnhofe, 
mit vollſt. Inventar und, noch ziem⸗ 
lich vorh. Einſchnitt, iſt für 22,000 
Thlr. mit 8000 Thlr. Anzahlung 
bei ſicherer Hypothek zu verkaufen 
durch Adolph Saſſe, 
lid! Gutsbeſitzer u. Güter-Agent, 

Kämmersdorf bei Guüldenboden. 


Ein verh. Landwirth, 52 Jahre alt, mit den 
beiten Zeugniſſen verfehen, ſucht zu Oſtern 
oder Johanni eine Stelle. Gefällige Offerten 
werden in der Expedition dieſer Zeitung unter 
Nr. 1880 erbeten. 

E ZEEEEREEE EILLETEEL 7, EEE 


Electriſches Sonnenmikroskop 

im wohlgeheizten Apollo⸗Saale, — Heute 
Mittwoch Abends 7 Uhr, 3. Vorſtellung. 
Morgen Donnerſtag 4. Vorſtellung. 1914] 

kn ui eee 


's Schrifs 


ann's Jugenofreund, verſchie⸗ 


Bekanntmachung. 
Königliche Ostbahn. 


EZ Mit der am 4. December d. J. ſtattfindenden Eröffnung des Betriebes auf der ganzen 
Linie der Bromberg ⸗Warſchauer Bahn kommt der bisherige Fahrplan für die Bromberg⸗Thorner 
Bahnſtrecke außer Anwendung und tritt für die Bahnſtrecke von Bromberg bis zu dem Preuß i⸗ 
ſchen Grenz⸗Bahnhofe Otloczyn folgender neuer Fahrplan in Kraft: 


I 


Stationen 


Vorm. 
Warſchau: Abfahrt 1015 
Aberbr Nachm. 
6049157 305275 


Abends Nachm. 


N Alexandrowo 1 


Morg. Vorm Abends t : 7 9115 4112,15 
Sromberg sfr: 370 505 — e m 
mi, . 211 23 51015 5 5 8, 9145| 5021 
Thorn Abfahrt 852] 512.45 2 3 5 8.430 26021 
„ Ankunft 547 | un Bromberg: Ankunft 10 160 A410 7 
- ! J J Abends] Abends 
Vorm. Mittags Abends. 
Otloczyn Abfahrt 91161 5] 117, 7 | in in 
Vorm. Nachm. Berlin | Danzig 
Alexandrowo Abfahrt 10 22ʃ60 23770 5.15 M 11. 58 
Warſchau Ankunft 6 —— 10) - — Morg.] Nachts 


Abends. Abends. 


| 
I | 


Die Züge I. und II. befordern nur Perſonen in I. und II. Wagenklaſſe und haben in 
Bromberg directen a an die Oſtbahn⸗Schnellzüge von und nach Berlin, während die beiden 
Zuge IV und III Perſonen in I., II., III. und LV. Pagentlaſſe, ſowie Vieh und Eilgut beför⸗ 
dern und in Bromberg directen Anſchluß an die Oſtbahn⸗Perſonenzüge in der Richtung von und 
nach Königsberg haben. 8 a 1 

2 Die Güterzüge V. und VI. courſiren nur zwiſchen Bromberg und Thorn und haben auf 
erſterer Station unmittelbaren Anſchluß an die Schnellzüge in der Richtung von und nach 
Königsberg. Dieſelden befördern Perſonen in II, III. und IV. Wagenklaſſe. 

Das Nähere ergeben die auf den Statlonen ausgehängten und daſelbſt verkäuflichen 


Fahrpläne. 
7 Bromberg, den 28. November 1862, 


Königliche Direction der Oſtbahn. 


| Deutſcher Phönir, 
Verſicherungs-Geſellſchaft in Frankfurt am Main. 
Grund⸗Capital der Geſellſchaft: 5 Millionen 500,000 Gulden 3,142,857 Thlr. Pr. Ert. 


us 


Reſerve⸗Fond z 1 Million 13446 648,28 33 
Prämien u. Zinſen⸗Einnahme 1861: 1 Million 284,621 = — 734,069 a 
Verſicherungen pro 1861: 655 Millionen 192,224 374,395,557 . 
Zunahme derſelben im Jahre 1861: 40 Millionen 206,793 22,975,310 . 


Der Deutſche Phönix verſichert gegen Feuerſchaden Gebäude, (ſoweit die Landesge⸗ 
ſetze dies geſtatten), Mobilien, Waaren, Fabrik⸗Geräthſchaften, Getreide in Sch 
nen und in Schobern, Vieh und landwirthſchaftliche Gegenftände jeder Art zu mögs 
lichſt 1 feſten Prämien, jo daß unter keinen Umſtänden Nachzahlungen zu leiſten ſind. 

Bel Gebäude⸗Verſicherungen gewährt die Geſellſchaft durch ihre Police-Bedingungen den 
See de e nee Sa. ® J 6 . 

roſpecte Antragsformulare für Verſicherungen werden jederzeit unen 
fo wie auch jede weitere Auskunft gerne extheilt wich von den Menten; rel ER, 
Herrn Otto de le Roi in Danzig, Brodbänkengaſſe No. 42, 
„ Carl F. N. Stürmer in ig u No. 1, > 
7 errmann Müller in Danzig, Laſtadie No. 25, u 
„ . E. L. Beygrau in Danzig, Tiſchlergaſſe 35, g 
75 155 7 270 a 1 0 
» rer F. Kopittke in Einlage (Nehrung). 
„ W. v. Joxoczynski in Skurcz, . 
„ v. Mittel ſtädt auf Schloß Platen dei Neuſtadt, 
„ Maurermeister N. Schmidt in Rahmel bei Pußig, 
„ Salomon Wolff in Berent (Firma: Iſaae Wolff), 
„ Actuar B. Salopiata in Carthaus, 
„ E. Luedecke in Dirſchau, 
„ Maurermeiſter B. Münchow in Pr. Stargardt, 
„ Alfred Eichholz in Mewe, 
Zangen in Neuenburg (Firma: J. Dyck), 
„ Vuchbändler 12 Jacobi in Marienwerder, 
„ Ludwig Willm in Graudenz, 
„ A. Mairſohn in Culm, 
Carl Reiche in Thorn, 


” 7 


ſowie durch den unterzeichneten zur fofortigen sfertigung der Policen ermäch⸗ 
simir Weese in Danzig, 


tigten Haupt⸗Agenten 
Hundegaſſe No. 82. 


A. NEUMANN, 


33, Langenmarkt 33, 


Ecke der Kürſchuergaſſe, A 
empfiehlt fein großes Lager der vorzüglichſten ümerien, Seifen, Pomaden, Haar⸗Oele, Eau 
de ene, Miene Habnnittel x. 505 55 beiten Fabsilen des In⸗ 5 Auslandes in 
zierlicher Ausſtattung Mi ſehr billigen Preiſen. Wiederverkäufer erhalten einen angemeſſenen 
Fenin, Hege e, aus den Köfae der feinften Seiten bereitet, empfiebl 
Parfümirte⸗Reſter⸗Seife, aus den der, fe eifen bereitet, e 

Albert Neumann, Langen matt 38, Ecke der Kürſchnergaſſe. 


Augekommene Fremde am 2. December. berg, Wirscmiersky a, Memel u, v. tenfet, 
Gugliſches Haus: Nittergutsbel. Bethe 4. 3 n. Rank Buſchmann de 8. 
Bu Ehlert a. Berlin u Willenberg a. 

chmelzer's Hotel: Notar ar en 


[6014] 


a. Kolfebten. Kaufl. Lorenz a. Elbing, Stadel⸗ 
bauer u. Ampt a. Leipzig u. Haukohl a. Görlitz. 
grau Rittergutsbeſ. v. Blankenſee n. Tochter a. 
pben. Frau Gutsbeſ. Täubert a. Czerniau. Berlin. VBuchh. Wiegand a, W ufl. 
Hotel de Berlin: Rittergutsbeſ. Boſchke a. | Bellinghaus a. Berlin, Berger a. Königsberg 
Gr ⸗Weſſeln. 3 Schröder a. Königsberg, u. Simons a. Braunſchweig. 
Böcker a. Hagen, Caro a, Berlin u. Pouſſard in Walters Hotel: Lieut. Röpell a. 2 
a. Glauchau. sn Kaufl. Böhme a. Gera, Preuß n. Sohn 
Hotel de Thorn: Gutsbeſ. Jobit n. Fa- | a, Dirſchau, Frank u. Hochſtein a. Berlin m, 
milie a. Liſſau. Bei. Claaßen a Roſengardt. Aſcher a. Saaz. Gutspächter Wendland a. 
Sean Liedtte a. Berlin. Aera, Meſtin. * 


oͤnigsberg. 


Druck und Verlag von A. W. Kafe man 
Eidinger a. in Danzig. 


